
Städtische Gesamtschule Aspe

Seite 1 Heruntergeladen am
Samstag, 20. April 2024, um 03:27 Uhr

Um die neueste digitale Kopie des
Dokumentinhalts zu erhalten, scannen Sie

einfach - fertig.

3. Elternbrief im Schuljahr 2021/22 (Rundbrief 45)

Stand: 22.11.2021

Liebe Mitglieder der Schulgemeinde der Gesamtschule Aspe,       
   
in diesem 3. Rundbrief im aktuellen Schuljahr möchte ich Sie über Neuigkeiten informieren:

Neue Kolleginnen und Kollegen: Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir fünf Stellen
erfolgreich besetzen konnten. Folgende Kolleginnen werden uns nun dauerhaft verstärken: Jana Aubke
(D/Mu), Simone Gülseren (D/Spa), Katharina Kallidat (D/GL), Tabea Scheer (F/E), Juliane Janzen (M/Mu).

„Ankommen und Aufholen“: Im Rahmen des Landesprogrammes „Ankommen und Aufholen“ hat unsere
Schule 38.287 € zur Verfügung gestellt bekommen.
Dieses Geld soll z.B. für folgende Maßnahmen zur Verfügung stehen:

Besuche außerschulischer Lernorte,
Aktivitäten, die das Miteinander-Lernen stärken (z. B. mit Unterstützung von Dienstleistern),
ergänzende Lernförderung durch externe Dienstleister,
die Anschaffung von Fördermaterialien,
der Kauf von Lizenzen für digitale Förderprogramme, oder auch
die Förderung von Projekten wie „Schüler helfen Schülern“.

Die Schulkonferenz wird am 30.11. über den Umgang mit diesem Geld entscheiden, so dass Ihr Kind schon
bald hiervon profitieren wird.

Materialgeld: Die Schulkonferenz hat beschlossen, dass das Materialgeld für das aktuelle Schuljahr wieder
15 € für das erste Kind und 7,50 € für das zweite Kind an unserer Schule betragen soll.
Oberstufenschüler/Innen müssen 5 € / 2,50 € bezahlen.
 
Das ältere Kind wird als „erstes Kind“ bezeichnet.

Die Klassenlehrer/Innen bzw. Jahrgangsstufenleiter/Innen sammeln das Geld in den kommenden zwei
Wochen ein.

Fahrraddiebstähle: Leider ist es in der jüngsten Vergangenheit zu Fahrraddiebstählen aus dem
Fahrradschuppen gekommen.

Die betroffenen Schüler/innen dürfen sich gerne im Sekretariat melden. Sofern keine Kostenerstattung
über die Hausratversicherung erfolgen kann, gibt es die Möglichkeit über den kommunalen
Schadensausgleich einen Schadensersatz zu beantragen.

Wir sind in Kontakt mit der Polizei, aktuell wird es vermehrte Kontrollen durch die Polizei geben.

Corona: Natürlich unterliegen auch alle Kolleginnen und Kollegen den 3G-Bestimmungen am Arbeitsplatz.
Wir begrüßen diese Regelung, führt sie doch zu mehr Sicherheit im Rahmen des Infektionsgeschehens in
unserer Schulgemeinde.

Mit freundlichen Grüßen                                
Oliver Dudek


